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Von der U35 aus gelangen Sie über die Brücke 
in gerader Linie bis zur Universitätsbibliothek. 
Dort steigen Sie rechts von ihr die Treppen 
hinunter. 
Auf der nächsten Ebene biegen Sie am 
Gebäude entlang gleich links ab. Dort befindet 
sich der Eingang zu der Kunstsammlung. 

Do, 23.03.2017 
Ruhr Universität Bochum 

Kunstsammlung 

Fr, 24.03.2017 + Sa, 25.03.2017 
Zisterzienserkloster 

Bochum-Stiepel 

Adresse Kloster Stiepel: 

Am Varenholt 9 
44797 Bochum 

Anreise mit ÖPNV: 

vom Hbf Bochum Bus 31 
Richtung Hattingen 
bis Haltestelle Haarstraße 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

PROGRAMM 

Do, 23. März 2017 

Ruhr Universität Bochum, Kunstsammlung 

Fr, 24.März 2017 

Kloster in Stiepel 

Religion – Global/Glokal – Migration – Begegnung 

15.00 Begrüßung  
 Claudia Rammelt/ Esther Hornung/ 
 Gregor Etzelmüller 

15.30-16.15 Prof. Dr. Volkhard Krech (Bochum) 
 Religion und Glokalisierung 

16.15-17.00 Prof. Dr. Martin Tamcke (Göttingen) 
 Begegnung in der Glokalität. Eine 
 theologische Perspektive 

Kaffeepause 

17.30-18.15 Uhr Prof. Dr. Werner Kahl (Frankfurt/ Hamburg) 
 Migrationsgemeinden als Chance zur 
 Revitalisierung von Kirche 

 

Geschichte, Gegenwart und Perspektiven der Zusammenarbeit 

8. 30 – 9.15 Prof. Dr. Bianca Dümling (Kassel) 
  Die Geschichte der Migrationsgemeinden 
  in Deutschland 

9. 15 – 10.00 Prof. Dr. Alexander Kenneth Nagel (Göttingen) 
 Migrationskirchen in konfessionsvergleichender 
 Perspektive. Das Beispiel Niedersachsen 

Kaffeepause 

10. 30 – 11.15  Pfr. Sören Asmus (Duisburg) 
 Diaspora - ein angemessener Begriff für 
 fremdsprachige Gemeinden? Theologische und 
 soziologische Forschung im Blick auf Gemeinden 
 anderer Sprache und Herkunft 

11.15 – 12.00  Prof. Dr. Drea Fröchtling (Hermannsburg) 
 Ausbildungsmöglichkeiten für Gemeindeleiter 
 von Migrationskirchen an der FIT 

12.00 – 13.00 Abschlussdiskussion mit einem Impulsvortrag 
 Prof. Dr. em. Klaus Koschorke (München) 

 Migration und globale Christentumsgeschichte 

Sa, 25.März 2017 

Kloster Stiepel 

Erfahrungsberichte und Einblicke in Migrationskirchen und 
–gemeinden 

8. 30 – 9. 15 Dr. Frederik Elwert (Bochum) 
 Christen, Deutsche, Einwanderer. Religion und 
 Identität russlanddeutscher Aussiedler 

9. 15 – 09.30 Projektskizze: Dr. Esther Hornung (Bochum) 
 Freikirchen und Migration im »wieder vereinten 
 Deutschland«. Untersuchung institutioneller 
 Wandlungsprozesse in EmK und dem BEFG 
 (Baptisten) im Vergleich 

09.30 – 10. 15  Dr. Sabrina Weiss (Leipzig) 
 Zum Wandel koreanischer Gemeinden in 
 Deutschland.  
 Von lokalen Unterstützungsnetzwerken zu 
 transnationalen Kontaktstellen. 

10. 15 – 10. 30 Werkstattbericht: Mike Lee (Düsseldorf) 
 Auf dem Weg zu einer kontextuellen Theologie 
 der  zweiten Generation koreanischer 
 Migrantengemeinden 

Kaffeepause 

11. 00 – 11.45  Prof. Dr. Hong Liang (Hongkong) 
 Gelebte Glokalität. Sinologisierung des 
 Christentums 

11. 45 – 12.00 Werkstattbericht: Dr. Werner Kleine (Wuppertal) 
 Gelebte Ökumene christlicher Migranten in 
 Wuppertal 

12. 00 Mittagsgebet im Kloster 
 Mittagessen im Da Aldo 

13. 30 – 14.15  Prof. Dr. Frieder Ludwig (Hermannsburg) 
 Mission und Theologie in Migrationsgemeinden. 
 Annäherungen an das Selbstverständnis 
 afrikanischer und asiatischer Gemeinden in 
 Deutschland 

14. 15 – 15.00  PD Dr. Ciprian Burlaciou (München) 
 Religiöse Verselbstständigung afrikanischer 
 Christen und Arbeitsmigration im südlichen 
 Afrika um 1900 

15. 00 – 15.45 PD Dr. Moritz Fischer (Neuendettelsau) 
 Transnationale Migrationsbewegungen in religions- 
 und missionswissenschaftlicher Perspektive am 
 Beispiel der Pfingstbewegung 

Kaffeepause 

16. 15 – 17.00 Dr. Nikolaj Thon (Bochum) 
 Orthodoxie in Deutschland. Eine Kirche östlicher 
 Herkunft wird heimisch 

17. 00 – 17.45  PD Dr. Kai Merten (Marburg) 
 55 Jahre syrisch-orthodoxe Christen in Deutschland. 
 Ein Leben zwischen alter und neuer Heimat  

17. 45 – 18.30  Dr. Tessa Hofmann (Berlin) 
 Identitätsstifterin und Heimatersatz. 
 Die armenisch-apostolische Kirche in der Diaspora 

19.30 Abend der Begegnung mit Vertretern von 

 Migrationskirchen im Ruhrgebiet 


